
Inventar der Natur- und Landschaftsschutzobjekte der Gemeinde Rüti

Objekt Nr.: Objekt : 225

225

225

Beschreibung:

Trockenstandort Wiberg (neu)

Wertvoller, sehr steiler, südwestexponierter Trockenhang in Freihaltezone, durch die unterschiedliche Nutzung und Beschattung der
einzelnen Parzellen ist die Vegetation von unterschiedlicher Qualität, zum Teil als typischer Halbtrockenrasen ausgebildet, unternutzte
Bereiche sind als artenärmere Fromentalwiesen aufgewachsen. Wichtiger Lebensraum zwischen Siedlungsgebiet und intensiv
genutztem Landwirtschaftsland insbesondere für Tagfalter, Heuschrecken und Zauneidechse, sowie Blindschleiche. 

Zone I :

29 Aren
29 Aren

Objektgrösse:

Zone II :

Beeinträchtigungen:

-

Zone IV :

Schutzziel:

Pflege- und Gestaltungsmassnahmen:

-

Nährstoffeintrag, invasive Neophyten (Einjähriges Berufkraut und Goldruten im Umfeld), Beschattung und Laubeintrag (insbesondere
der Nussbäume).

Liste der wichtigsten Pflanzenarten:

Erhaltung und Förderung des typischen Trockenstandortes als Lebensraum seltener und gefährdeter Tier- und Pflanzenarten sowie –
gemeinschaften und als landschaftlich bereicherndes Element am Siedlungsrand.

* Angabe aus dem kommunalen Inventar der Natur- und
Landschaftsschutzgebiete vom 25.10.1994, 2016 nicht bestätigt

Keine Düngung, keine Beweidung, allenfalls aufkommende Neophyten bekämpfen (z.B. Einjähriges Berufkraut, Goldruten).
Magerwiese und Fromentalwiese 1-2 Schnitte pro Jahr frühestens ab 15. Juni bzw. gemäss Pflegeplan (optimal wäre eine gestaffelte
Nutzung, bei der gewisse Bereiche erst ab 15. Juli gemäht werden. Dies ist auf Grund der grossen Steilheit und der schlechten
Zugänglichkeit der Parzellen aber schwierig umsetzbar). Gezielter Gehölzunterhalt, angepasste Gehölzpflege, Nussbäume reduzieren,
Eichen fördern, Haseln und andere schnellwachsende Büsche regelmässig auf Stock setzen. Schutzobjekt verpfahlen (inkl.
Naturschutztafel mit Piktogrammen). 
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Fieder-Zwenke
Aufrechte Trespe
Rundblättrige Glockenblume
Gewöhnliche Wiesen-Flockenblume
Wirbeldost
Zypressenblättrige Wolfsmilch
Echtes Johanniskraut 
Feld-Witwenblume
Wiesen-Platterbse
Gewöhnlicher Hornklee
Hopfenklee
Blaues Pfeifengras
Kriechende Hauhechel
Gewöhnlicher Kleiner Wiesenknopf
Gewöhnliche Klatschnelke
Gebräuchliche Betonie
Feld-Thymian

Wiss. Name
Grundstücke / Eigentümer:

Brachypodium pinnatum
Bromus erectus
Campanula rotundifolia
Centaurea jacea
Clinopodium vulgare
Euphorbia cyparissias
Hypericum perforatum
Knautia arvensis
Lathyrus pratensis
Lotus corniculatus
Medicago lupulina
Molinia caerulea
Ononis repens
Sanguisorba minor s.str.
Silene vulgariss.str.
Stachys officinalis
Thymus pulegioides s.l.

63900
65700
77100
98800
116600
159800
211050
221400
230400
244400
255300
263400
276300
368700
397300
406100
420950
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Nicht öffentlich zugänglich.

Naturschutzzone I


